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 DEUTSCHLAND
Abschlussbericht für 

Mobilitätsmaßnahmen 2006 - 2008

an den DAAD, Durchführungsstelle LEONARDO DA VINCI im Auftrag des BMBF

	Projektnummer1:
	D/2006/PL-62_-_

	Projekttitel :
	

	vertragsnehmende Einrichtung :
	

	Berichtszeitraum 
	vom 
01.06.2006
bis 31.05.2008


ÜBEREINSTIMMUNGSERKLÄRUNG: 

Ich, der/die Unterzeichnende, bestätige hiermit, dass die hier enthaltenen Angaben zutreffen und der Wahrheit entsprechen. Die Finanzangaben, die in diesem Bericht vorgelegt werden, entsprechen den tatsächlichen Ausgaben, die von den Projektpartnern für die Ausführung der Projektaktivitäten vorgenommen wurden. Diese Informationen wurden von Stellen, die die Partner vertreten, die an den in diesem Bericht beschriebenen Aktivitäten mitgewirkt haben, genehmigt.

	___________  __.__.____
	

	Ort, Datum
	(Originalunterschrift der Person, die rechtmäßig befugt ist, im Namen der vertragschließenden Einrichtung zu handeln und die die Vereinbarung unterzeichnet hat)

	Name des Zeichnungsbefugten der vertragsnehmenden Einrichtung:
	

	Funktion/ Position innerhalb der Einrichtung:
	


Bitte bis zum 30.06.2008 an die folgende Anschrift zurücksenden:

DAAD

Referat 332, Durchführungsstelle LEONARDO DA VINCI
Kennedyallee 50
53175 Bonn

Empfangsbestätigung Projektnummer D/2006/PL-62___-_

Diese Seite wird nach Eingang Ihres Abschlussberichts bei der Durchführungsstelle an Sie zurückgeschickt. Bitte deutlich lesbar ausfüllen!



DAAD ( Postfach 200404 ( D-53134 Bonn
	
	Name der Einrichtung

	
	Name der Kontaktperson

	
	Straße / Hausnummer

	
	Postleitzahl / Ort

	
	

	
	Absendedatum des Abschlussberichts


wird von der Durchführungsstelle ausgefüllt:

Wir bestätigen den Eingang Ihres Abschlussberichts. 

Der Abschlussbericht ist am ............................beim DAAD, Referat 332 eingegangen.

.......................................................................................................................................

Datum, Unterschrift und Stempel der Durchführungsstelle LEONARDO DA VINCI im DAAD, Referat 332

	Checkliste 
zur Überprüfung des Abschlussberichts
vor der Abgabe an die DFS
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Bitte Zutreffendes ankreuzen, den Bogen unterzeichnen und dem Abschlussbericht beifügen.

1. Kontrolle der Vollständigkeit

	Kriterium
	Grundlage
	JA
	NEIN

	Ist der Bericht vom Zeichnungsbefugten der vertragsnehmenden Einrichtung (= identisch mit Vertrag) unterzeichnet und gestempelt?

Anm.: Sollte sich der Zeichnungsbefugte der vertragsnehmenden Einrichtung zwischenzeitlich geändert haben, so ist dies im Anschreiben zu erläutern!


	Deckblatt des Berichts und Vertrag
	
	

	Ist die Empfangsbestätigung ausgefüllt?


	Empfangsbestätigung des Berichts


	
	

	Sind die Finanztabellen von den entsprechend zuständigen Stellen unterzeichnet und gestempelt?

Anm.: Bitte kurz erläutern, welche Stelle in Ihrer Einrichtung zuständig ist!


	Tabelle III. des Berichts
	
	

	Sofern Sie keine Zinsen erwirtschaftet haben: liegt dem Bericht eine Erklärung der Haushaltsstelle über die Gründe für eine fehlende Zinserwirtschaftung bei?


	Tabelle III. des Berichts
	
	

	Wird der Bericht in zweifacher Ausfertigung (Anlagen in einfacher Ausfertigung) beim DAAD eingereicht?

Sind Original und Kopie eindeutig gekennzeichnet?


	
	
	

	Wird der Bericht (insbesondere sämtliche Tabellen) in Form einer Datei (Diskette, CD-Rom oder e-Mail) beim DAAD eingereicht?

Stimmen die Daten in der einzureichenden Datei mit der Papierversion überein?


	
	
	

	Sind alle Tabellen vollständig ausgefüllt worden?

Anm.: Bei nicht vorliegenden Daten ist eine Erläuterung beizufügen.


	alle Tabellen des Berichts 
	
	

	Stimmen die Gesamtsummen der Tabellen (entsendete, aufnehmende Teilnehmer und Teilnehmertabelle sowie Finanztabelle und Teilnehmerfinanzen) überein?


	alle Tabellen des Berichts
	
	

	Sind die Anlagen zum Bericht vollständig, in der Reihenfolge der Teilnehmertabelle sortiert und eindeutig gekennzeichnet?


	Anlagen
	
	


2. Kontrolle der Inhalte / Finanzen / Richtlinien

	Kriterium
	Grundlage
	JA
	NEIN

	Wurde keiner der geförderten Posten um 10% gegenüber dem Vertrag unter- oder überschritten?


	Tabelle III. des Berichts
	
	

	Überschreitet der abgerechnete Zuschuss aus Mitteln des Programms nicht die vertraglich festgelegte Summe?


	Tabelle III. des Berichts


	
	

	Wurde bei allen geförderten Teilnehmern die Mindestdauer eingehalten? 

Anm.: Falls Abweichungen auftreten diese bitte erläutern!


	Teilnehmerdaten
	
	

	Wurde kein Teilnehmer mit unter 50,- bzw. über 500,- Euro pro Monat  gefördert?

Wurde kein Teilnehmer mit mehr als 200,- Euro für die Vorbereitung  unterstützt?

Wurde kein Teilnehmer mit insgesamt über 5.000,- Euro gefördert?


	Teilnehmerdaten
	
	

	Wurde kein Teilnehmer vor Beginn oder nach Beendigung des Förderzeitraums des Projekts gefördert?


	Teilnehmerdaten
	
	


                                                               

Datum, Unterschrift des Projektkoordinators

Abschlussbericht für Mobilitätsprojekte

Inhalt des Abschlussberichts:







	I. Überblick über das Mobilitätsprojekt

	II. Projektbeschreibung inklusive Angaben zur Partnerschaft

	III. Finanztabellen in Euro

	IV. Teilnehmerdaten

	V. Beizufügende Dokumente und Hinweise


Hinweise zur Erstellung der Zwischen- und Abschlussberichte

1. Bitte verwenden Sie zum Ausfüllen der Tabellen die Excel-Datei „Tabellen der Berichte der Projekte 2006“, entsprechende Bezeichnung der Tabellenblätter sind jeweils angegeben!

2. Projektnummern jeweils vollständig in Fussnoten der Dokumente eintragen (sowohl in den Word- als auch in den Excel-Dokumenten)

3. Hinweise zum Excel-Dokument:

Tab. I.2. ist differenziert nach Zwischen- und Abschlussbericht, existiert in Excel-Datei also doppelt

Tab. II.A. – C. sind für Zwischen- und Abschlussbericht identisch, können also nach Zwischenberichtlegung einfach weitergeführt werden

Tab. III. ist differenziert nach Zwischen- und Abschlussbericht, existiert in Excel-Datei also mehrfach (zusätzlich auch für spezielle Darstellung der Incoming-Flüsse)

Tab. IV. existiert in der Datei nur einfach, für den Zwischenbericht ist nur der erste Teil relevant (ohne den Teil 2: Finanzierung), die Tabelle kann also ebenfalls nach dem Zwischenbericht einfach weitergeführt werden; Die Dauer der Praktika in Tagen wird automatisch berechnet und zwar bezogen auf 360 Tage im Jahr, bitte verändern Sie diese Spalte nicht.

Hinweise zum Drucken der Excel-Tabelle IV:
Die Spalten (1) und (2) werden automatisch auf jedem weiteren zu druckenden Blatt über die Breite des Dokuments angezeigt und gedruckt, bitte diese Einstellung nicht verändern.

Für den Zwischenbericht markieren Sie bitte den relevanten und zu druckenden Teil des Dokuments und gehen über das Menue zu “Drucken”, dort geben Sie an, dass Sie die Markierung drucken wollen und können die Breite und Länge des Ausdrucks verfügen, über diesen Weg könne Sie auch die auszudruckenden Seiten der anderen Tabellenblätter bestimmen.

I.
Überblick über das Mobilitätsprojekt

1. Zielgruppe


	Vermittlungsmaßnahmen 


	

	 FORMCHECKBOX 
 Studierende
	 FORMCHECKBOX 
 „Outgoings“                    FORMCHECKBOX 
 „Incomings“



	 FORMCHECKBOX 
 Graduierte/Hochschulabsolventen




2. Anzahl der Begünstigten


2.1. ins Ausland entsandte Begünstigte

	
	Anzahl der Teilnehmer
	Anzahl der Monate
	Geschlecht
	
	Anzahl der Teilnehmer mit Behinderung

	
	
	
	weiblich 
	männlich
	
	

	beantragt
	
	
	
	
	
	

	bewilligt
	
	
	
	
	
	

	realisiert
	
	
	
	
	
	



2.2. AUFNAHME VON STUDIERENDEN ("INCOMING STUDENTS")
(nur für die Projekte "Studierende" auszufüllen, die eine Aufnahme ausländischer Studierender in Ihrem Land fördern)

	
	Anzahl der Teilnehmer
	Anzahl der Monate
	Geschlecht
	
	Anzahl der Begünstigten mit Behinderung

	
	
	
	weiblich 
	männlich
	
	

	beantragt
	
	
	
	
	
	

	bewilligt
	
	
	
	
	
	

	realisiert
	
	
	
	
	
	


II.
Projektbeschreibung

II.1. Zusammenfassung des Projekts

Fassen Sie die wesentliche Inhalte und Ergebnisse des Vermittlungsprojekts kurz zusammen, beantworten Sie hierzu folgende Fragen:

II.1.1.
Welche Ziele haben Sie sich gesetzt (Projektantrag) und in welchem Umfang wurden diese erreicht/realisiert (einschließlich einer kurzen Zusammenfassung der realisierten Flüsse, Länder, Partner, Inhalte der Praktika und jede wichtige Information bzgl. den von den Partnern bei der Antragstellung genannten Bedürfnissen)?

II.1.2.
Welche innovativen Aspekte wurden realisiert?

II.1.3.
Welche bildungspolitischen Ziele wurden durch das Projekt unterstützt?

II.1.4.
Welche Aktivitäten wurden und werden zur Verbreitung der Projektergebnisse unternommen?

     
II.2. Projektdurchführung

Geben Sie eine Schilderung und Einschätzung der Aktivitäten zur Vorbereitung, Organisation, Begleitung, Evaluation und Verbreitung der Ergebnisse der Vermittlungen unter Berücksichtigung folgender Aspekte:

II.2.1.
Wie wurden die potentiellen Teilnehmer geworben und nach welchen Kriterien wurden die Teilnehmer ausgewählt?

II.2.2.
Erstellung der Partnerschaft: Auswahl der Aufnahmeeinrichtung, Festlegung der Rolle der Partner im Arbeitsprogramm, vertragliche Bindung; Änderungen in der Partnerschaft

II.2.3.
Welche Vorkehrungen wurden für die pädagogische, kulturelle und sprachliche Vorbereitung getroffen, wie wurde diese gestaltet?

II.2.4.
Wie wurden die Teilnehmer vor Ort betreut? Welche Lösungen wurden für etwaige auftretende Schwierigkeiten gefunden?

II.2.5.
Welche Methoden zur fachlichen Begleitung/Überprüfung des Arbeitprogramms der Teilnehmer wurden angewandt?

II.2.6.
In welcher Form wurden die von den Teilnehmer erlangten Qualifikationen bescheinigt oder anerkannt? Wie wurde eine Bescheinigung oder Anerkennung sichergestellt?

II.2.7.
Welche Methodik wurde bei der Auswertung der Ergebnisse der einzelnen Vermittlungen angewendet? Welche Strategie wurde zur Verbreitung dieser Ergebnisse (z.B. von entwickelten Tools oder "good practice) verfolgt?

II.2.8.
Wie wurden Ergebnisse und Beispiele von "good practice" für die Organisation der weiteren Vermittlungen genutzt?

II.2.9.
Welche administrativen, rechtlichen oder praktischen Hindernisse tauchten auf und wie wurden diese bewältigt?

II.2.10.
Wie wurde ein ausreichender Kranken- und Unfallversicherungsschutz der Teilnehmer während des Auslandsaufenthalts sichergestellt?

II.2.11.
Wie und durch wen wurden die notwendigen Formalitäten (Visa, Arbeitserlaubnis etc.) abgewickelt?

II.2.12.
Wie und durch wen wurde die Unterbringung der Teilnehmer organisiert?

II.2.13.
Wie wird sichergestellt, dass der Teilnehmer das Praktikum tatsächlich begonnen/angetreten hat? Besteht eine regelmäßige Kontrolle über die Anwesenheit des Teilnehmer vor Ort?

     
II.3. Ergebnisse/Nutzen für die Teilnehmer
Konkretisieren Sie die Resultate der Vermittlungen für die Teilnehmer: welche Fähigkeiten konnten die Teilnehmer (weiter-)entwickeln? Inwieweit wirken sich die erlangten Qualifikationen auf ihre Stellung auf dem Arbeitsmarkt aus?

II.3.1.
Verbesserung der Fähigkeiten und Kompetenzen: Sprache, Verhalten/Auftreten, interkulturelle Kompetenzen, Anpassungsfähigkeit (Problemmanagement, Teamfähigkeit etc.), Nutzung von Informationstechnologien

II.3.2.
Förderung von Chancengleichheit zwischen Frauen und Männern

II.3.3.
Förderung der Eingliederung in den Arbeitsmarkt

II.3.4.
Förderung der sozialen Eingliederung (benachteiligte junge Menschen, Behinderte)

     
II.4. Ergebnisse/Nutzen für die Partner und andere Auswirkungen

Konkretisieren Sie die Resultate der Vermittlungen für die aufnehmenden, entsendenden und die sonstigen Einrichtungen (soweit beteiligt), ebenso wie den Beitrag des Projekts auf sektoraler und regionaler Ebene.

II.4.1.
In welcher Hinsicht haben die Entsendeeinrichtungen von den Vermittlungen profitiert (z.B. Auswirkungen auf Bildungsinhalte)?

II.4.2.
Welche Aspekte waren für die Aufnahmeeinrichtungen von nachhaltiger Bedeutung (z.B. Anwendung neuer Technologien, Transnationalität, Sprachkompetenz etc.)

II.4.3.
Welchen Einfluss hat die Vermittlung auf die zukünftige Arbeit und die zukünftige Zusammenarbeit aller beteiligten Einrichtungen? 

II.4.4.
Sektorale Entwicklung (Zusammenarbeit zwischen Unternehmen, Reaktion auf spezifischen Bedürfnisse innerhalb eines Aktivitätssektors, Rückkopplung zu Anforderungen in der Ausbildung aus dem Sektor der Aktivitäten)

II.4.5.
Förderung der regionalen Entwicklung

II.4.6.
Zusammenarbeit zwischen Bildungsorganisationen und dem Arbeitsmarkt (einschließlich der Sozialpartner)

     
II.5. Verbindung zu anderen Gemeinschaftsprogrammen

Bitte geben Sie eine kurze Beschreibung der Verbindungen zu anderen Gemeinschaftspro​grammen der Europäischen Union (LEONARDO DA VINCI, SOKRATES, YOUTH oder son​stige Initiativen), soweit diese bestehen.

     
II.6. Weitere Informationen 

     

ANGABEN ZUR PARTNERSCHAFT

Entsendende Partner (EP)

Bitte verwenden Sie zum Ausfüllen das Tabellenblatt der Excel-Datei.
Bitte für jede betroffene Organisation eine Reihe ausfüllen. Falls Ihr Projekt die Finanzierung der Aufnahme ausländischer Studierender in Ihrem Land vorsieht ("incoming students"), geben Sie bitte an, ob Ihre Partner gleichzeitig an anderen von der Kommission im Rahmen des LDV-Programms finanzierten Mobilitätsprojekten teilgenommen haben (geben Sie bitte die Projektnummer in der Zeile der Partnerschaft an).

	LÄNDERCODE
	Name der Organisation/Institution in der Landessprache 
	Straße, Nr.


	Postleitzahl, Stadt
	Telefon, Fax, e-mail
	NEU gegenüber dem Antrag?

(J/N)
	Art der Einrichtung 

(Code2)
	Region

(Code2)
	Sektor

(Code2)
	Größe der Einrichtung

(Code2)
	Kontaktperson
	Anzahl der entsandten Begünstigten 

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	Name
	W/M
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	...
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	...
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



















Gesamtsumme

ANGABEN ZUR PARTNERSCHAFT 

Aufnehmende Partner (AP)

Bitte verwenden Sie zum Ausfüllen das Tabellenblatt der Excel-Datei!
Bitte für jede betroffene Organisation eine Reihe ausfüllen. Falls Ihr Projekt die Finanzierung der Aufnahme ausländischer Studierender in Ihrem Land vorsieht ("incoming students"), geben Sie bitte an, ob Ihre Partner gleichzeitig an anderen von der Kommission im Rahmen des LDV-Programms finanzierten Mobilitätsprojekten teilgenommen haben (geben Sie bitte die Projektnummer in der Zeile der Partnerschaft an).

	LÄNDERCODE
	Name der Organisation/Institution in der Landessprache 
	Straße, Nr.


	Postleitzahl, Stadt
	Telefon, Fax, e-mail
	NEU gegenüber dem Antrag?

(J/N)
	Art der Einrichtung 

(Code2)
	Region

(Code2)
	Sektor

(Code2)
	Größe der Einrichtung

(Code2)
	Kontaktperson
	Anzahl der aufgenommenen Begünstigten 

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	Name
	W/M
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	...
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	...
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



















          Gesamtsumme

ANGABEN ZUR PARTNERSCHAFT

Sonstige Partner (SP)

Bitte verwenden Sie zum Ausfüllen das Tabellenblatt der Excel-Datei!
Bitte für jede betroffene Organisation eine Reihe ausfüllen. Falls Ihr Projekt die Finanzierung der Aufnahme ausländischer Studierender in Ihrem Land vorsieht ("incoming students"), geben Sie bitte an, ob Ihre Partner gleichzeitig an anderen von der Kommission im Rahmen des LDV-Programms finanzierten Mobilitätsprojekten teilgenommen haben (geben Sie bitte die Projektnummer in der Zeile der Partnerschaft an).

	Land (Code2)
	Name der Organisation/Institution in der Landessprache 
	Straße, Nr.


	Postleitzahl, Stadt
	Telefon, Fax, e-mail
	NEU gegenüber dem Antrag?

(J/N)
	Art der Einrichtung 

(Code2)
	Region

(Code2)
	Sektor

(Code2)
	Größe der Einrichtung

(Code2)
	Kontaktperson
	Aufgabe innerhalb der Partnerschaft

(Stichpunkt!)

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	Name
	W/M
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	...
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


FINANZTABELLEN in Euro 
1. Zusammenfassung der Ausgaben und Finanzierung (Bitte verwenden Sie zum Ausfüllen das Tabellenblatt der Excel-Datei!)
	Falls Ihr Projekt die Finanzierung der Aufnahme ausländischer Studierender in Ihrem Land vorsieht ("incoming students"), geben Sie bitte die Summen aller Vermittlungen („Outgoings“ und „Incomings“) in dieser Tabelle an.
	Gesamtausgaben für das Projekt
(1)
	Finanziert durch LEONARDO DA VINCI
(2)
	Finanziert durch andere Quellen

	
	
	
	Eigenmittel der Partnerschaft
(3)
	Sonstige**
(4)

	A. Verwaltung und Betreuung
	
	
	
	

	B. Mobilität
	Reisekosten
	
	
	
	

	
	Aufenthalt
	
	
	
	

	
	Sonderausgaben für benachteiligte/behinderte Teilnehmer und deren Begleitpersonen (Erläutern)
	
	
	
	

	C. Sonstige
	Sprachliche und kulturelle Vorbereitung
	
	
	
	

	
	KMU-Förderung (nur für Erstanträge von kleinen und mittleren Unternehmen)
	
	
	
	

	SUMME
	
	
	
	


	(5) vertraglich zugesagte Förderung durch LEONARDO DA VINCI (Vereinbarung zwischen DFS und Projektnehmer):
	(6) durch DFS bisher erhaltene Summe:
	(7) erwirtschaftete Zinsen (sollten Sie keine Zinsen erwirtschaftet haben, teilen Sie uns bitte auf einem gesonderten Blatt die Gründe hierfür mit)
	(8) Ausgaben LEONARDO DA VINCI: (entspricht der Summe der Spalte (2) und wird automatisch übernommen)

	
	
	
	


	Es wird bestätigt, dass die Ausgaben notwendig waren, wirtschaftlich und sparsam verfahren worden ist, die Angaben mit den Büchern und den Belegen übereinstimmen.

	Ort, Datum und Unterschrift des Vertragsnehmers


	Prüfvermerk der Prüfungseinrichtung/Haushaltsstelle  der vertragsnehmenden Einrichtung:

	Es wird bestätigt, dass die angegebenen Mittel tatsächlich ausgezahlt wurden, dass die Mittel zweckentsprechend und zeitgerecht sowie wirtschaftlich und sparsam verwendet worden sind. 

	Ort, Datum und Unterschrift der Prüfungseinrichtung / der Haushaltsstelle


2. Zusammenfassung der Ausgaben und Finanzierung für „Incoming Students“ 

Bitte verwenden Sie zum Ausfüllen das Tabellenblatt der Excel-Datei!
 (Tabelle ist nur auszufüllen, wenn Ihr Projekt die Finanzierung der Aufnahme ausländischer Studierender in Ihrem eigenen Land vorsieht)

	Anteil des Budgets, der für die Finanzierung der Aufnahme von Studierenden in Ihrem Land vorgesehen ist.


	Gesamtausgaben für das Projekt

(1)
	Finanziert durch LEONARDO DA VINCI

(2)
	Finanziert durch andere Quellen

	
	
	
	Eigenmittel der Partnerschaft

(3)
	Sonstige**
(4)

	A. Verwaltung und Betreuung
	
	
	
	

	B. Mobilität
	Reisekosten
	
	
	
	

	
	Aufenthalt
	
	
	
	

	
	Sonderausgaben für benachteiligte/behinderte Teilnehmer und deren Begleitpersonen (Erläutern)
	
	
	
	

	C. Sonstige
	Sprachliche und kulturelle Vorbereitung
	
	
	
	

	
	KMU-Förderung (nur für Erstanträge von kleinen und mittleren Unternehmen)
	
	
	
	

	SUMME
	
	
	
	


	Bitte verwenden Sie zum Ausfüllen das entsprechende Tabellenblatt der Excel-Datei unter Berücksichtigung der hier angegebenen Fußnoten! 


Teilnehmerdaten 
A.
I dentifizierung der Begünstigten
Bitte verwenden Sie zum Ausfüllen das komplette Tabellenblatt  der Excel-Datei!

	ID Nr.1
	Name, Vorname 
	Geschlecht

W / M
	Begünstigte/r mit Behinderung (J/N) 
	Alter des TN bei Beginn des Auslandsaufenthalts
	Herkunftsregion

Code2
	Ausbildungsniveau

Code2
	Name der für die sprachliche bzw. kulturelle Vorbereitung verantwortlichen Organisation
	Innerhalb der Partnerschaft
	Außerhalb der Partnerschaft
	Sprache, die vorbereitend geschult wurde bzw. Art der Vorbereitung
	Zielland

Code2
	entsendende Einrichtung 
	aufnehmende Einrichtung 
	Arbeitssprache 1
Code2
	Arbeitssprache 2
Code2
	Anerkennung/ Bescheinigung


Code2
	Beginn der Maßnahme

(Datum)
	Ende der Maßnahme

(Datum)
	Dauer der Maßnahme in Tagen



	1)
	2)
	3)
	4)
	5)
	6)
	7)
	8)
	9)
	10)
	11)
	12)
	13)
	14)
	15)
	16)
	17)
	18)
	19)
	20)


Teilnehmerdaten 
B.
Mobilitätskosten pro Begünstigtem**
	Name des TN
	Vorbereitung
	Fahrtkosten 
	Aufenthalt
	Versicherung
	
	Leonardo da Vinci Zuschuss

(29 = 22 + 24 + 26)


	Andere Finanzierungsquellen



	
	Gesamtkosten gemäß Quittung 
	LEONARDO DA VINCI - Zuschuss
	Gesamtkosten gemäß Quittung
	LEONARDO DA VINCI - Zuschuss
	"Gesamtkosten" (Gehalt + Leo-Zuschuss + ggf. andere Förderung)
	LEONARDO DA VINCI - Zuschuss
	Versicherungskosten
	INSGESAMT

BEZAHLT

(28 = 21 + 23 + 25 + 27)
	
	Eigenmittel der Partnerschaft

(inkl. Leistungen des Unternehmens)
	Andere **

	2)
	21)
	22)
	23)
	24)
	25)
	26)
	27)
	28)
	29)
	30)
	31)


V.
Beizufügende Dokumente

Bitte fügen Sie diesem Bericht folgende Unterlagen je Teilnehmer in Kopie bei:

· den unterzeichneten Praktikumsvertrag

· den Praktikumsbericht, ggf. inklusive Bestätigung über die Anerkennung der Praktika

· den unterschriebenen Bericht der Aufnahmeorganisation/Bescheinigung oder das Zeugnis der aufnehmenden Organisation (inklusive Bestätigung der aufnehmenden Einrichtung über die tatsächliche Dauer des Praktikums)

Der Vertragsnehmer stellt auf Ersuchen der DFS DAAD, der Nationalen Agentur oder der Europäischen Kommission alle für das Projekt relevanten Dokumente oder Zahlungsbelege, welche über die Zahlungen der LEONARDO DA VINCI – Zuschüsse Auskunft geben, zur Verfügung.


Alle Belege und zahlungsbegründende Unterlagen für das Projekt und die Nutznießer/Teilnehmer sind ab dem Termin der Abschlusszahlung fünf Jahre lang aufzubewahren.
































1 Geben Sie bitte die Nummer der Vereinbarung unten auf jeder Seite an : 


Doppelklick auf Fußzeile der Seite -> Projektnummer eintragen


2 Bemerkungen : Zum Ausfüllen dieser Tabellen benutzen Sie bitte die entsprechenden Codes im Dokument „Liste der Codes für die Berichterstattung“.


** Bitte geben Sie die Finanzierungsquelle an (benutzen Sie weitere Seiten, falls erforderlich); eigene Mittel der Begünstigten werden in dieser Tabelle nicht in Betracht gezogen


** Bitte geben Sie die Finanzierungsquelle an (benutzen Sie weitere Seiten, falls erforderlich); eigene Mittel der Begünstigten werden in dieser Tabelle nicht in Betracht gezogen


1 ID Nr: Bitte vergeben Sie für jeden Teilnehmer eine eindeutige Identifikationsnummer nach dem Muster S-Nr. für Studierende, G-Nr. für Graduierte/Hochschulabsolventen und PA für Personalaustausch,  welche den Teilnehmer auch im Abschlussbericht eindeutig identifiziert!


2 Bemerkungen : Zum Ausfüllen dieser Tabellen benutzen Sie bitte die entsprechenden Codes im Dokument „Codes für die Berichterstattung“.


** Bitte geben Sie die Finanzierungsquelle an (benutzen Sie weitere Seiten, falls erforderlich); eigene Mittel der Begünstigten werden in dieser Tabelle nicht in Betracht gezogen
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